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Mein Name ist Lamiss, ich bin 20 Jahre alt und habe 2018 
mein Abitur am Helmholtz-Gymnasium absolviert. Nach dem 
Abitur habe ich ein freiwilliges soziales Jahr im Kindergarten 
gemacht und studiere jetzt „Frühkindliche- und 
Elementarbildung“ (Kindheitspädagogik) an der 
pädagogischen Hochschule in Heidelberg. 
In der Kursstufe habe ich mich damals für Psychologie als 
Wahlfach entschieden, da es für mich sehr interessant klang 
und ich gerne etwas in einem ganz neuen Bereich, der so 
nicht unbedingt im regulären Unterricht Platz findet, lernen 
wollte.  
Auch heute kann ich in meinem Studium viel auf damals Gelerntes zurückgreifen.  
In der Kindheitspädagogik spielt auch die Entwicklungspsychologie eine große Rolle. Einige 
Themen kannte ich hier schon aus dem Psychologiekurs. Ein großes Thema war zum Beispiel 
Konditionierung und damit verknüpftes Lernen und Entwickeln. Doch auch im Allgemeinen 
war es für mich sehr hilfreich, schon ein wenig in das komplexe Thema der Psychologie 
eingearbeitet zu sein und ein gewisses Grundwissen an den Tag zu legen, was mir den Einstieg 
in die Entwicklungspsychologie und ihre Facetten erleichterte. 
Rückblickend empfinde ich den Psychologiekurs damals immer noch als sehr wertvoll. Es 
erweitert das Spektrum von dem, was man normalerweise in der Schule lernt, enorm und 
eröffnet einem ein ganz neues und vielfältiges Interessensfeld. Der Kurs hat mir vor allem den 
Facettenreichtum der Psychologie nahegebracht, seien es nun die Arbeitsfelder in der 
Psychologie, psychologische Experimente, Lernmechanismen oder Kommunikation. Die 
Inhalte wurden uns stets auf sehr verständliche und interessant gestaltete Weise vermittelt, 
sodass ich mich immer sehr auf den Unterricht gefreut habe.  
 
 


